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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Grün-Gelb Braunschweig : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Krüger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VfR Weddel/TSV Schapen
(SG) am Freitagabend in den Armen: Kremling / Krüger hatten gerade ihr Doppel gewonnen und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:34 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Mitte 1 Partie gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jan Krüger, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Stumpf / Klunter und Lüken / Lalorny beendet, das Stumpf / Klunter letztendlich gewannen.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kehr / Hasan letztlich im Repertoire,
um Kremling / Krüger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen umkämpften
Erfolg feierten nachfolgend hingegen Weinkopf / Willrich beim 11:8, 9:11, 11:6, 8:11, 11:6 gegen
Schlüter / Zimmermann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Edwin Kehr überzeugte im
Einzel gegen Florian Kremling, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Emil Weinkopf gegen Thomas Lüken.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. 8:11, 12:10, 7:11, 11:5, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Yasim Hasan
und Hans-Peter Schlüter die Schläger kreuzten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan Krüger konnte
Michael Stumpf anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Olaf Klunter überzeugte im Einzel gegen Dirk
Zimmermann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Jürgen Willrich dann die Begegnung mit 1:3 gegen Dennis Lalorny abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Grün-Gelb Braunschweig und des VfR Weddel/TSV Schapen (SG).
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Edwin Kehr beim 13:11, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Thomas Lüken
doch überlegen. Unglücklich war Emil Weinkopf in der Begegnung gegen Florian Kremling, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan Krüger konnte Yasim Hasan
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Passende spielerische Mittel hatte danach Michael Stumpf
indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Hans-Peter Schlüter durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Olaf Klunter, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Dennis Lalorny verlor. Das Einzel zwischen Jürgen Willrich und Dirk
Zimmermann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 0:3 gegen Kremling / Krüger fanden
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Stumpf / Klunter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Grün-Gelb Braunschweig am 20.01.2023 gegen den SV
Arminia Vechelde III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 07.02.2023 gegen den SV Broitzem III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig

Doppel: Stumpf / Klunter 1:1, Kehr / Hasan 0:1, Weinkopf / Willrich 1:0 
Einzel: E. Kehr 2:0, E. Weinkopf 0:2, Y. Hasan 1:1, M. Stumpf 1:1, O. Klunter 1:1, J. Willrich 0:2 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Kremling / Krüger 2:0, Lüken / Lalorny 0:1, Schlüter / Zimmermann 0:1 
Einzel: T. Lüken 1:1, F. Kremling 1:1, J. Krüger 2:0, H. Schlüter 0:2, D. Lalorny 2:0, D. Zimmermann
1:1


